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Oben: Man versucht, das
Fundament der Bauten, das
auf Stahlrosten steht, zu
verstärken. Zu diesem Zweck
müssen die Grundmauern
freigelegt werden. Man ver-
nimmt des weitern auch,
dass zur Hebung der Bau-
ten spezielle Pressluftappa-
raturen in Aktion gesetzt

werden
Rechts: Um jede grössere
Erschütterung zu vermei-
den, dürfen die Tramzüge
nur mit einer Geschwindig-
keit von 10 fem passieren.
Vor jeder Durchfahrt müs-
sen die Schienen von all-
fälligen Steinchen gesäubert

werden
Links: Abstützung der

Grundmauern

bilden zurzeit das Tagesgespräch
in Bern. Und trotzdem bleibt es

an bestimmter Seite so merkwür-
dig still um sie. Hunderte von Ge-

rüchten schwirren umher, darun-

ter auch solche,, die oft «mit Hän-
den» zu greifen sind. Ist das wirk-
lieh ein Vergehen, wenn wir unsern

Reporter aufgeboten haben, dies

und jenes am 'Freudenbergplatz in
die Kamera einzufangen Wohl

'kaum. Trotzdem wurde er an Ort
und Stelle belästigt, als ginge es

darum, mindestens des Atambom-

toengeheimnisses verlustig zu ge-

hen. Wir legen unsern Lesern den-

noch einige Bilder vor, an Hand

deren sie sich einigermassen über

den Sachverhalt orientieren kön-

nen. Photos W. Nydegger.

Die Häuserreihe am Ostring »mit den äussersten Bauten
Nr. 58—62 (links vom Tramzug), die Senkungserscheinungen
aufweisen. Auf unserm Bild steht die Plakatsäule
des EWB allerdings bedeutend schie-
fer als die Häuser Î

Mit schweren Eisenbalken werden
'.zusammengeheftet-

die Häuser

Odem Man vsrsuvkt, âas
^unâamsnt àr Lauten, à«
auk Ltadirostsn stàt, su
vsrstâàsn. 2!u âisssm Tvsâ
màssn âis Orun-inr-iueru
krsixelsKt veràn. Man ver-
nimmt às veitsrn auod,
Zass sui; Hebung àr Vau-
ten sxssisUs Rrsssluktappa-
ratursn à âtion gesàt

v/sràn
R s o dts: Om ^sâs grössere
Lrsetlûttsruax su vsrmsi-
àn, Wrksn âie 1'ramsüßs
nur mit einer cZesoàinâi^-
Mit von 10 km passieren.
Vor isàr Ourolrkàrt müs-
sen à Kâisnsn von ail-
källixön Lteineken Assààsrt

veràn
Q in k s: âstûtMinx «ter

OrunHmauern

KUâsn sur^slt âas ?aKesAsspräok

in Kern. On-â tràclsm àidt es

an dsstimmtsr Seite so msâwûr-
êx still um sis. Lunàrts von Oe-

ruedten sàwirrsn umtier, àrun-
ter auoir sololis., âis okt «mit Wn-
àn» su Arsiîksn àâ. 1st Zas Mià-
'Uâ sin Vsi-Uàsn, wenn vir unsern

ksxortsr aukß'skotsn kadsn, âiss

unâ ^jênss am >RrsuâsnbsrMls,ts in

ês iRsmsra sàuànxsn? IVodl

àum. îrotêàm vnirà er an Ort
unâ Ktelis bsIÄsti^t, à xinxs es

àrum, min-âsàns à ^.tomkom-

izsnxsdsimnisss« vsrlustix su ge-

lien. IVir IsKsn unsern Osssrn àn-
nood einig's Lilàr vor, an Lanâ

àsn sis sied, einigermassen Mer
àn Kaâvsàalt orientieren kön-

nen. Odotos IV. ^Megger.

Oie Häussrrsids ana Ostning mit <Zen àsssrstsn Lauten
à. 38—62 (links vorn 1Vum?.ug), âis KsnkunMersokàungsn
auàsisen. àk unserm Wlâ àdt âis ikìkstsàuls
Zss DtVL sMsrâinAs idsàutsnÂ sâis-
à à «lis Wussr î

Mit sedvsren Llisendalken »veràn
«SussmlnsnKàektet»

âie Häuser
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